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Modern und traditionell
Gemischter Chor „Cantiamo“ Hillmicke lädt zu vorweihnachtlichem Konzert in St.-Antonius-Kirche ein

Hillmicke. Zu einem vorweihnacht-
lichen Konzert hat der Gemischte
Chor „Cantiamo“ Hillmicke in die
heimische St.-Antonius-Kirche ein-
geladen. Neben dem eigenenNach-
wuchs, dem Kinderchor „Cantia-
mo-Kids“ sowie dem Jugendchor
Hillmicke/Ottfingen, waren auch
dieHerren desMännerchors „Voca-
lArt“ aus Ottfingen dabei, heißt es
dazu in einer Mitteilung.
Zu Beginn begrüßte Pastor Mar-

tinNeuhaus, dieGäste inder gut be-
suchten Pfarrkirche und lud zusam-
men mit dem Organisten, Thomas
Maiworm aus Drolshagen, zum ge-
meinsamen musikalischen Auftakt
mit einem der bekanntesten Ad-
ventsliedern „Macht hoch die Tür,

die Tor macht weit“ zumMitsingen
ein.
Auch der erste Vorsitzende von

„Cantiamo“, Martin Breuch, freute
sich die vielen Besucherinnen und
Besucher begrüßen zu können und
alle auf einen schönen vorweih-
nachtlichen Adventssonntag einzu-
stimmen. Diese Stimmung nahmen
dann auch gleich die jüngsten Ak-
teuredesNachmittages, derKinder-
chor „Cantiamo-Kids“ mit seiner
Chorleiterin, Katharina Schneider,
auf und präsentierten zum Advent
Lieder, wie „Wunschzettel“, „Ein
erstes Lichtlein brennt“ und „Mein
Weihnachtsstern, der leuchtet
weit“. Auch der Jugendchor Hillmi-
cke/Ottfingen, ebenfalls unter Lei-

Stahl, präsentierte mit „Wunder ge-
schehen“ vonNena, „You’ll be inmy
Heart“ von Phil Collins und „Seite
an Seite“ von Christina Stürmer
drei international bekannte Lieder
mit Tiefgang in ihren Texten.
Anschließend begeisterte das

stimmgewaltige Männerensemble
„VocalArt“ aus Ottfingen, stellver-
tretend ebenfalls unter der Leitung
von Linus Stahl, mit Stücken wie
„O Sacrum convivium“, „Feuer-
zeug“ von Basta und dem bekann-
ten Elton John-Song „Can you feel
the love tonight“.
Die Überleitung von den interna-

tionalen Hits zu den vorweihnacht-
lichen Liedern präsentierte Orga-
nist Thomas Maiworm mit einem

Instrumentalstück. Diese Stim-
mung übernahm der Gastgeber-
chor „Cantiamo“ mit den Liedern
„Leise rieselt der Schnee“, „Away in
amanger“, „Wenndudaranglaubst“
und dem „Weihnachts-Wiegenlied“
von John Rutter. Die Herren von
„VocalArt“ vervollständigten die
Weihnachtsstimmung mit a capella
Stücken wie „Markt und Straßen“,
„Hymne an die Nacht“ von Beetho-
ven, „Zur Weihnacht“ und dem
„Trommellied“, besser bekannt
unter dem internationalen Titel
„Little Drummer Boy“. Vor dem Fi-
nalemit „TochterZion“ schloss Pas-
tor Martin Neuhaus mit einem Ge-
bet undSegen eine stimmungsfrohe
Veranstaltung ab.

tung von Katharina Schneider, prä-
sentierte internationale und be-
kannte Weihnachtshits, wie „Last
Christmas“ von Wham, „Merry
Christmas Everyone“ und „When
Christmas comes to Town“. Dann
trugen Kinder- und Jugendchor ge-
meinsam„Mitten in derNacht“ von

RolfZuckowskivor.DenerstenMu-
sikblock der Chorjugend schlossen
Irene Schamne und Klaus-Peter
Schäfer mit dem Verlesen lustiger,
wie auch nachdenklicher Wunsch-
zettel an das Christkind, ab.
DerGemischteChor „Cantiamo“

Hillmicke, unter Leitung von Linus
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Turnhalle
wird saniert

Olpe. Die Mitglieder des Hauptaus-
schusses haben am Montag der Sa-
nierung der ehemaligen Realschul-
Turnhalle mit einem Kostenvolu-
men von 200.000 Euro einhellig zu-
gestimmt. Der Tagesordnungs-
punktwar,wie imBauausschuss an-
gekündigt, um einen Absatz
erweitert worden. Auf Antrag der
CDU und mit 13 Stimmen von
CDU, FDP und OLO wurde die
Stadtverwaltung beauftragt, eine
Kostenanalyse aufzustellen, in der
die nötigen Investitionen zum Bau
einer neuen, für den Vereinssport
abgestimmten Turnhalle denen der
Sanierung der einstigen Realschul-
turnhallegegenübergestelltwerden.
win

Fahrplan des
Bürgerbusses

Wenden. Der Bürgerbus Wenden
fährt in der Weihnachtswoche am
23. und 27. Dezember und in der
Neujahrswoche am 30. Dezember,
sowie am 2. und 3. Januar. An Hei-
ligabend und an Silvester ist kein
Fahrbetrieb. Ab dem 6. Januar läuft
der Fahrbetrieb wieder normal.
Bei normalem Fahrbetrieb wer-

den täglich sechs Fahrten angebo-
ten:Die Tour 1 beginnt um8Uhr an
der Haltestelle Wenden Mühlen-
straße und führt über die Haltestel-
len Rathaus,Möllmicke, Hillmicke,
Gerlingen, Elben, Schönau und Al-
tenhof wieder zurück nach Wen-
den. Um 8.45 Uhr beginnt in Wen-
den die Tour 2, die vonWenden zu-
nächst zumSt. Josefsheim, undwei-
ter über Altenhof, Hünsborn, Ott-
fingen, Rothemühle und Ottfingen
wieder zurück nach Wenden führt.
Um 9.30 Uhr startet die dritte Tour
mit derRouteWenden–Ottfingen –
Rothemühle – Heid – Rothemühle
(Benzenbergstraße undDornseifer)
– Vahlberg – Brün (Halberstadt) –
Wendener Hütte – Möllmicke –
Wenden. Um 10.30, 11.15 und 12
Uhrwerden diese drei Routen noch
einmal gefahren, allerdings in je-
weils umgekehrter Richtung.

Drolshagen. Die Dienststellen der
Stadtverwaltung Drolshagen blei-
ben in der Zeit vonMontag, 23. De-
zember bis Mittwoch, 1. Januar ge-
schlossen. Letzter Öffnungstag ist
Freitag, der 20. Dezember. Ab Don-
nerstag, 2. Januar, sind die Dienst-
stellen wieder zu den gewohnten
Servicezeiten erreichbar. Standes-
amt: Die Beurkundung von Sterbe-
fällen im Standesamt ist amFreitag,
27. Dezember, in der Zeit von 9 bis
11 Uhr möglich. Telefonisch ist das
Standesamt in dieser Zeit unter der
Rufnummer 02761/970131 er-
reichbar. Unterlagen können vorab
an die E-Mail-Adresse Standes-
amt@drolshagen.de gesandt wer-
den. Das Wahlamt ist für Anliegen
imZusammenhangmit derBundes-
tagswahl zu folgenden Zeiten unter
der Rufnummer 02761/970110 er-
reichbar: 23., 27. und30.Dezember,
10 bis 12 Uhr, 23. und 30. Dezem-
ber, 14 bis 16 Uhr. In dieser Zeit
können auch Termine für persönli-
che Vorsprachen vereinbart wer-
den, insbesondere für die Bestäti-
gung von Unterstützungsunter-
schriften oder die notwendige An-
forderung einer Wählbarkeitsbe-
scheinigung.

Dienststellen der
Stadtverwaltung
geschlossen

Der Musikverein Hillmicke in seiner aktuellen Besetzung vor der Wendener Hütte. Von diesem Ort kommt auch der Spitzname 'Seemanns-
kapelle'. PRIVAT

WarumMusiker „Seeleute“ wurden
Musikverein Hillmicke feiert sein 75-jähriges Bestehen. Auftakt ist ein besonderes Konzert

Jörg Winkel

Hillmicke. Es ist ein Musikverein,
der aus der Reihe der vielen ähnli-
chenOrchester des Sauerlands her-
vorsticht: Schon manches Mal ha-
ben die seemännischen Uniformen
und der Spitzname „Seemannska-
pelle“ für Irritationen gesorgt, wenn
die Männer und Frauen des Musik-
vereins Hillmicke aufgetreten oder
in Festzügen mitmarschiert sind.
Die Geschichte dahinter ist echter
sauerländischer Humor. Denn nur
drei Jahrenach ihrerGründunghat-
ten die Musiker im Jahr 1953 nach
dem Brüner Schützenfest die Idee,
den Rückweg nach Hillmicke, der
seinerzeit selbstverständlich zu Fuß
erfolgte, zur Abkühlung nicht auf
der Straße, sondern in der Bigge zu-
rückzulegen. Und so marschierten
sie mit klingendem Spiel und viel
Spaß durchs Wasser bis Wendener-
hütte. Somit war der junge Musik-
verein zur „Seemannskapelle“ ge-
worden. Neue Uniformen im Mat-
rosen-Design wurden beschafft,
und seitdem ist der Marsch „Gruß
an Kiel“ die inoffizielle Hymne des
Musikvereins Hillmicke. Die erste
der drei Hillmicker Gastwirtschaf-
ten, die seinerzeit inHillmicke exis-
tierten und in die die Musiker nach
ihrem Marsch durch die Bigge ein-
gekehrt waren, änderte sogar ihren
Namen und wurde zur „Seemanns-

klause“ – im meeresfernen Sauer-
land auch eine Seltenheit.
Begonnen hat die Geschichte

drei Jahre vorher. Es war der Ernte-
danktag, der 1.Oktober 1950, als ei-
nige junge Hillmicker in der Gast-
wirtschaft Valpertz vor einer Juke-
box saßen.NachdemEinwurf eines
Groschens konnte hier Musik von
Schallplatten angefordert werden,
und wie der Homepage der „See-
mannskapelle“ entnommen wer-
denkann,wardies dieGeburtsstun-
de des Musikvereins: Karl Nebel-
ing, aus Elben gebürtig, in Wende-
nerhütte wohnend und aktiv im
Musikverein Gerlingen, kommen-
tierte die Konservenmusik auf
wendsch Platt: „Wat die kunn, kunn
mej ok.“ (Was die können, können
wir auch.) Gesagt, getan: Er ließ die
jungenMänner auf seiner Trompete
probeblasen, die er zufällig dabei
hatte, und ordnete ihnen aufgrund
seiner Einschätzung sofort ver-
schiedene Instrumenten zu. Die
Hillmicker und die Bewohner der
umliegenden Dörfer Wendenerhüt-
te, Büchen, Huppen, Bebbingen
und Schwarzbruch waren begeis-
tert und spendeten Geld für den
Kauf von Instrumenten. Ein bei der
Arbeit im Gerlinger Walzwerk „ab-
handengekommenes“Blechwurde
im Gasthof Valpertz aufgehängt
und diente als Tafel für die Noten-
kunde. Und fortan setzte intensive

Probenarbeit ein, gekrönt vom ers-
ten „Auftritt“, der in der Heiligen
Nacht 1950 im Glockenstuhl der
örtlichenKirche stattfand:Fünf jun-
ge Männer spielten Weihnachtslie-
der, die weit ins Dorf zu hören wa-
ren.

Auf vielen Schützenfesten
Aus kleinen Anfängen wurde im
Lauf der Jahre ein weithin an-
erkannter Verein, der ein breites
Spektrumder sinfonischenBlasmu-
sik im Portfolio hat. Die Hillmicker
sind fester Bestandteil vieler Schüt-
zenfeste in näherer und weiterer
Umgebung und imWechselmit den
anderen wendschen Musikverei-
nen derWendener Kirmes.
Das Jahr 2025 steht ganz im Zei-

chen des 75-jährigen Bestehens,
und eingeleitet wird das Jubiläums-
jahr für die Hillmicker Musikerin-
nen – seit 1976 sind auch Frauen
unter den „Seeleuten“ – mit einem
Neujahrskonzert in der Aula der
Gesamtschule Wenden. Am 11. Ja-
nuar ab 19.30 Uhr werden die 60
Musikerinnen und Musiker unter
der Leitung von Dirigent Ekkehard
Kästel ein vielseitiges Programm
präsentieren, darunter Klassiker
wie „Pomp and Circumstance Nr.
4“ von Edward Elgar, bekannt aus
der „Last night of the proms“, die
Ouvertüre zur Operette „Die Fle-
dermaus“ sowie dasWerk „Puszta“,

in dem vier Volkstänze vereint sind,
die an ungarische und slawische
Musik erinnern. Der erste Höhe-
punkt desAbends ist dasXylophon-
Solo „Erinnerungen an Zirkus
Renz“ mit den Solisten Peter Stra-
cke und seinem SohnMax.
Im zweiten Teil des Konzertes, so

teilt derVereinmit, stehenmoderne
Kompositionen wie „Euphoria“,
„Gibraltar“, „Kung Fu Panda“ und
„Coldplay in Symphony“ auf dem
Programm.Besonders stolz sinddie
Musiker auf ein brandneues Med-
ley, das an diesem Abend uraufge-
führt wird. „Sebastian Middel aus
Rhode, Schlagzeuger im Musik-
korps der Bundeswehr in Siegburg,
hat dieses besondere Stück aus be-
kannten Seemannsliedern eigens
für die Seemannskapelle anlässlich
des Jubiläums arrangiert. Zusätz-
lich wird es eine weitere Überra-
schung geben, die an dieser Stelle
noch nicht verraten wird…“ heißt
es, Neugier verbreitend, in der An-
kündigung.

Karten für das Neujahrskonzert gibt es
im Vorverkauf für 10 Euro bei „Tinten-
welt“ in Gerlingen, in der Sparkasse in
Wenden sowie bei Blumen Niklas in
Hillmicke oder für 15 Euro an der
Abendkasse. Ein weiterer Höhepunkt im
Jubiläumsjahr wird das Kreismusikfest
sein, das vom 12. bis zum 14. Septem-
ber in Hillmicke stattfindet.

Ottfingen. Der Kirchenchor St. Hu-
bertusOttfingen lädt alleMitglieder
und Interessierten am Freitag, 17.
Januar um 18 Uhr zur Generalver-
sammlung in der alten Kapelle in
Ottfingen ein. Tagesordnung und
weitere Infos unter www.kirchen-
chor-ottfingen.info

Kirchenchor
versammelt sich

Olpe.DieGFO-KlinikenSüdwestfa-
len laden zum Informationstreffen
für Angehörige von Menschen mit
psychischen Erkrankungen am
Donnerstag, 9. Januar, von 17 bis
18.30 Uhr ein. In der Klinik für Psy-
chiatrie, Psychotherapie und Psy-
chosomatik amSt.MartinusHospi-
tal Olpe erhalten Angehörige Infor-
mationen über die Hintergründe
und Auswirkungen psychischer Er-
krankungen sowie über diemedika-
mentösen und psychotherapeuti-
schen Behandlungsmöglichkeiten
im stationären und ambulanten
Rahmen. Darüber hinaus können
die Besucher in zwanglosen Runde
allgemeine Fragen oder Fragen zur
persönlichenSituationderAngehö-
rigen stellen. Ziel ist es,Wege aufzu-
zeigen, um mit der neu entstande-
nen Situation konstruktiv umgehen
zukönnen.Die Informationstreffen
finden jeweils am zweitenDonners-
tag eines Monats statt. Hinweis-
schilder im Eingangsbereich der
Klinik weisen den Weg zum Treff-
punkt.

Der Eintritt ist frei, Anmeldung unter
02761 85-2906 oder -2977

Hospital
St.Martinus: Treff
fürAngehörige
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